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Die Erfolgswelle hält an – 
wieder sechs Medaillen in Süddeutschland 
 
Wetzlar. Nachdem es die älteren Kameraden zuvor in Regensburg begonnen hatten, führten die 
jüngeren Jahrgänge (männlich 1992 – 1994 und weiblich 1994 und 1995) die Medaillenjagd auf den 
Süddeutschen Meisterschaften in Wetzlar zu Ende.  
Sechs Medaillen war dieses Mal das Ergebnis für die Schwimmer vom Valznerweiher, darunter 
weitere zwei Titel.  
Maximilian Kraus war einmal mehr erfolgreichster Clubberer – und auch erfolgreichster aller teil-
nehmenden Bayern. Er zeigte einmal mehr, dass vor allem im Brustbereich so leicht kein Weg an ihm 
vorbei führt und präsentierte seine klare Dominanz auf diesen Strecken. So wurde er jeweils Süd-
deutscher Jahrgangsmeister über 100 m Brust und 200 m Brust. Dass er auch in anderen Disziplinen 
kein unbeschriebenes Blatt mehr ist, zeigte die Silbermedaille über 200 m Freistil. Noch immer war 
im Brustschwimmen in seinem Jahrgang in Deutschland niemand schneller wie er.  
Die ersten Medaillen auf süddeutscher Ebene und damit seine bisher größten Erfolge durfte 
Sebastian Stich feiern. Endlich ist es an der Zeit, dass sich sein konsequenter Einsatz im Training 
auszahlt und er dafür seine Ehren bekommen kann. Über 200 m Rücken wuchs er über sich hinaus. 
Noch als zwölftplatzierter gemeldet, schlug er in einer sensationellen neuen Bestzeit an und er-
schwamm sich so die Süddeutsche Vizemeisterschaft. Die zweite Medaille erkämpfte er sich über 
100 m Schmetterling. Hier wurde er Dritter. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sechs Medaillen gab es für Se-
bastian Stich (zwei Mal Silber), 
Robin Blaicean (einmal Bronze) 
und Maximilian Kraus (zwei Mal 
Gold, einmal Silber). 

 



Dass sich nun auch im Bereich Rückenschwimmen etwas tut, bestätigte Robin Blaicean. Nachdem er 
bereits über 100 m Rücken und 400 m Freistil nun knapp mit Rang 4 am Podest vorbeischrammte, 
konnte er über 200 m Rücken einen Quantensprung vollziehen. Hier verbesserte er sich gleich um 
viele Sekunden und so wurde er auch über diese Strecke Süddeutscher Vizemeister.  
Pia Fleischmann ging vier Mal an den Start, konnte gute Zeiten schwimmen, die aber heuer nicht für 
Podestplätze ausreichend waren. Ihre stärkste Leistung zeigte sie über 200 m Lagen, mit der sie sich 
nach langem Warten nun doch noch für die Deutschen Meisterschaften in Berlin qualifizieren konnte. 
Frank Sauer testete an diesem Wochenende seine Form über die Freistildistanzen. Leider konnte er 
seine Titel des vergangenen Jahres nicht verteidigen. Für ihn ist jedoch das Ziel die Sprintdistanz bei 
der Deutschen Jahrgangsmeisterschaften.  
Patrick Berger startete an diesem Wochenende über 100 m Rücken und konnte sehr nahe an seine 
Bestzeit heranschwimmen.  
Tanja Kroczek nahm einen Start wahr, musste die verbleibenden Starts jedoch verletzungsbedingt 
absagen. Dennis Zeller konnte leider erst gar nicht mit anreisen.  
In der Summe waren die Süddeutschen Meisterschaften gelungene Events für die Nürnberger 
Aktiven. So konnte heuer der 1. FCN Schwimmen als erfolgreichster bayerischer Verein diese Titel-
kämpfe beenden. 21 Medaillen waren die Gesamtausbeute, davon drei Mal Platz 1, neun Mal Platz 2 und 
neun Mal Platz 3. Ein Ergebnis, das sogar das des Vorjahres um sechs Medaillen übertraf.  
Die Clubberer könnten nun guten Mutes in zehn Tagen die Reise nach Berlin zur Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaft antreten. Die letzten Vorbereitungen im Training laufen, denn auch wenn die Er-
gebnisse schon gut waren, gibt es noch sehr viel bis zu den nationalen Titelkämpfen zu tun. Jeder 
Sportler weiß: Beim Saisonhöhepunkt werden die Karten dann doch noch einmal ganz neu gemischt.  


